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S1GFRIDI PFAW .

ANNOMCCCCXLIII .

Exy Tabulario Badenſi .

V ir diſe nachgenanten mit namen Eberhart vnd Reinhart von Ny -

perg Gebrũdere Claus Bernhart vnd Rudolff Zornen von Bu -

lach Ritter Wirich von Hormburg Peter von Windeck Vogt zu Baden ,

Heinrich von Berwangen Hans von Helmſtat Reinharts ſeligen Sun

Reimbolt von Windeck Gerig von Urbach , Hans von Yberg , Hans von

Liebenſtein , Bernolt von Urbach , Gerig Roder , Hans von Nyefern ,

Lienhart von Nüwenſtein , Conrad von Dürmentz , Heinrich von Rat -

ſamhuſen , vnd Wilhelm Rodere , alle Manne des Hochgebornen Für -

ſten vnd Herren , Hern JIacobs Marggraffen zu Baden &c . vnd Graven

zu Spanheim , vnſers gnedigen Herren bekennen vnd tun kunt offenbar

mit difem Brieff als Wir von demſelben vnſerm gnedigen Herren ge -

nant Worden ſind , uff hut zu tag zyt hiezu ſind , ſöllicher forderung

nalb die ſin Gnade fürgenomen hat umb ſolliche Lehene die Syfrid

Pfauwe von Riepure der elter ſelig von der Marggraffſchafft Baden zu

Lehen hat gehapt , nachdem dann von der ſache Wegen vff Dynſtag

ſant Erharts tag nechſt vergangen gegeben ſind zwene vrteils Brieve

in den vnder anderm begriffen iſt , wer es ob Syfrid obgenant von todes

wegen abgieng in zyt der dryer tage in denſelben Urteilsbriefen geſe -

tzet , ſo ſollent ſine erben , die zu erben meynten , ſolliche Lehene die
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Syfrit ſelig von der Marggrafschafft hett zu Lehen gehabt , vff den drit -

ten das iſt diſer hutig tag pflichtig ſin zau komend , oder au ſchicken mit

macht , vnd da in glicher forme als ob Syfrit dannocht in Leben vnd

zugegen were in rechte zu antwurten zu myns Herren forderung vnd

clage ſo verre das antreffe dieſelben Lehene , vnd als nu der vorgenante
vnſer gnediger Herr durch vnſer ernſtlichen Bete vns gegonnet hat zu

teidingen vnd zu ſuchen ob wir zwuſchent ſinen Gnaden vnd Syfrit
Pfauwen des vorgenanten Syfrids ſeligen Sun der von ſin vnd ſiner

Bruder wegen zu diſem Tag komen diewile Ir Vatter von tode abgan -

gen iſt , diſe Sache on rechtfertigung mochten abgetragen , So haben

Wir mit wiſſen vnd willen Ir beiderteil ſie gerichtet vnd übertragen ,
als hernach geſchrieben ſteet , nemlichen alſo , das vnſer vorgenanter

gnediger Herre Syfriten vorgenant in gemeynſchafſt Ime vnd Burck -

karten vnd Caſparn ſinen Brüdern lyhen , vnd auch derſelbe Syfrid alſo

in Gemeynſchafft Ime vnd ſinen vorgenanten Brudern von ſinen Gnaden

empfahen ſoll ſollichen teil zu Stauffenberg in der Veſty mit den gutern

darzu gehorig den ſin Vatter Syfrid ſelig von dem vorgenanten vnſerm
gnedigen Herren zu Mannlehen hat vnd Lyhung vnd enpfengniſs ſolle

geſcheen nach uſswiſunge der Briefe die vnſer vorgenanter Herre Sy -

frid ſeligen verſigelt geben hat , vnd auch Syfrid ſinen Gnaden wide -

rumb hat geben vngeverlich , So ſol der egenant Syfrid ſollich ander -

halb hundert Guldin die zu Ettlingen ligent mit den vnſer vorgenanter

gnediger Herre gegen Syfriden ſeligen fünfſaehen Guldin Gelts abgele -

get hat , hie zwuſchent vnd ſant Michelstag nehſt kunfftig anlegen an

eignen gütern , nach Lute der Brieve darüber ſagend , Vnd dann die -

ſelben güter in der obgenanten Zyt auch zu rechtem Mannlehen vnd in

gemeynſchafft Ime vnd ſinen vorgenanten Brüdern empfahen mit Brie -

ven zu nemend vnd au gebend nach uſswiſung derſelben Verſchribung

on geverde , fürbaſſer als vnſers vorgenanten gnedigen Herren forde -
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rung auch geweſen iſt vmb ſechshundert vnd driſſig Guldin vnd ettli -

chen vff hab davon ingenomen da hand Wir gerett , dlas Burckhart Pfauw

Syfrids Bruder vnſerm vorgenanten gnedigen Herren vnd ſiner Marg -

graffschafft Sechshundert vnd driſſig Guldin belegen ſol v fl ſinen eigen

vnverkomberten guten die er in der Marggraffschafft oder in genehe da -

by vngeverlich hat , oder ob er die nit hette doch überkommen ſol vnd

len
vnd Ca -

dieſelbe gute ſol er dann Ime ſelbs vnd ſinen Brũc - 5V

ſparn von vnſerm vorgenanten gnedigen Herren , zu rechtem Mannlé hen

empfahen haben vnd tragen vnd darüber Brieve nemen vnd geben , In

redlicher forme nach notturfſt , wer es aber ob derſelb B irckhart ſich

der Widerlegung vnd empfengniſs widern würde

vnd mit Ime Swicker von Sickingen der elter

Pfauwen vorgenant das derſelbe Caſpar die wi

niſs der Sechshundert vnd driſſig Guldin tun ſolle in deren

geſchriben ſteet . Es iſt auch herinn namlich berett , das hinfür

obgeſchriben Lehengutern allzyt zwene Pfauwen von Riepur an d die -

ſelben Lehen fallen werden als vorgeſchriben ſteet , Manne ſin ſollent ,

es were dann ob Ir nit mee dann einer im
3

5 bliebe vngever

Auch ſo ſoll diſen ſachen nachgegangen werden als hievor begrifſen iſt

mit empfengniſs vnd der widerlegung hie zwuſchent vnd ſant M

tag nehſt komend , on lenger Verziehen , alles vngeverlich . Vnd des

zu wWaren Vrkunde haben wir diſe nachgenant mit namen Reil t von

Nyperg Rudolff Zorn von Bulach Ritter Wirich von Hormburg Heinrich

von Berwangen Peter von Windeck vnd Hans von Vberg von vnſer vnd

der andern Manne aller wegen vnſer Inſigele an diſen Brieff gehenckt ,

der zwene in glicher forme geſchriben ſind vnd yeglicher Parthey einer

geben iſt an Donrſtag nach dem Sontag cantate anno Domini milleſimo

quadringenteſimo quadrageſimo tercio .
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